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Startpunkt: Rathaus Alfdorf-Pfahlbronn 
Streckenlänge: 6,3 km | Gesamtsteigung: 90 m

Die Familientour verläuft relativ eben zum Leinecksee, dem  
Eisenbachsee und ein Stück auf dem Limeswanderweg. Mit 
einem geländegängigen Kinderwagen ist diese Route gut zu 
bewältigen. In den Sommermonaten ist der Kiosk am Eisenbach-
see geöffnet und bietet kühle Getränke, Eis und kleine Speisen 
an, einkehren kann man im Gasthaus Rössle in Pfahlbronn.

Startpunkt: Bahnhof Laufenmühle, Wanderparkplatz 
Streckenlänge: 16,5 km | Gesamtsteigung: 325 m

Für diese Strecke sollten Wanderer gute Schuhe tragen. Durch 
die Edenbachschlucht führt die Tour hinauf zur Hagmühle 
und weiter zur Meuschenmühle, eine der ältesten Mühlen am 
Mühlenwanderweg. Die Mühle wurde erstmals im Jahr 1553 
als „Nibelgau-Mühle“ urkundlich erwähnt. Das letzte Stück des 
Weges, führt zur romantisch gelegenen Klingenmühle. 

Startpunkt: Hagerwaldsee, Wanderparkplatz 
Streckenlänge: 10 km | Gesamtsteigung: 163 m

Die Tour führt an der Menzlesmühle, der Heinlesmühle und der 
Hummelgautsche vorbei. Im Kaisersbacher Ortsteil Cronhütte 
bietet sich eine Rast im Terrassencafé der Holzofenbäckerei 
Weller & Munz (nur an Werktagen) oder in der Gaststätte Josefle 
an. Am Hagerwaldsee kann man sich im Gasthaus Hagerwald-
see nach der Wanderung stärken.

Startpunkt: Rathaus Alfdorf-Pfahlbronn 
Streckenlänge: 8,2 km | Gesamtsteigung: 204 m

Diese Stecke ist nicht für Kinderwagen geeignet und festes 
Schuhwerk ist erforderlich! Der Aussichtspunkt Dinkelfirst bietet 
wunderbare Blicke über das Remstal und in der Ferne bilden die 
Berge der Schwäbischen Alb den Horizont. Im Gemeindewald 
Hasenköhl kann ein bizzares Sandsteingebilde bestaunt werden: 
der „Hohle Stein Pfahlbronn“.

Startpunkt: Bahnhof Laufenmühle, Wanderparkplatz 
Streckenlänge: 12 km | Gesamtsteigung: 179 m

Die Tour ist sowohl als kinderwagentaugliche Variante als auch 
als reguläre Wanderroute ausgewiesen. Entlang der Wieslauf 
geht es zum Ebnisee mit Boots-Verleih, Bademöglichkeit, Gast-
häusern und Grillplatz. Am Ende der Tour bei der Laufenmühle 
lohnt sich auf jeden Fall der Besuch des Erfahrungsfeldes „Eins 
und Alles“ - einem Freizeitpark der anderen Art.  

Startpunkt: Wanderparkplatz Ebnisee 
Streckenlänge: 5,5 km | Gesamtsteigung: 144 m

Von der Perle des Schwäbischen Waldes, dem Ebnisee geht es 
zum urwüchsigen Naturdenkmal „Gallengrotte“, einer  steilen, 
schattigen Keuperschlucht. Auf den Spuren der Römer geht es 
weiter, vorbei an informativen Tafeln, die interessante Einblicke 
in das Leben der Römer an der Grenze zu Germanien geben.
Zurück am Ebnisee kann man sich an einem der Kioske stärken. 

Startpunkt: Altes Rathaus, Alfdorf 
Streckenlänge: 7,2 km | Gesamtsteigung: 105 m

Die Tour kann von der ganzen Familie gewandert werden und 
ist für Kinderwagen geeignet. Nach dem Start lädt der Schloss-
garten zum Verweilen ein. Am Enzelbach sind Keramikfunde aus 
der Keltenzeit nachgewiesen. Bevor es ins Leintal hinunter geht 
besteht im Lamm in Enderbach Einkehrmöglichkeit. Nach der 
Strübelmühle geht es hinauf zum Alfdorfer Feuersee. 

Startpunkt: Bahnhof Welzheim, Parkplatz 
Streckenlänge: 12 km | Gesamtsteigung: 135 m

Die Tour zeichnet sich durch relativ ebene Wege ohne große 
Steigungen aus. Der Weg führt über eine Hochebene, die bei 
klarem Wetter mit schönen Aussichten und Fernblicken belohnt. 
Der Aichstruter Stausee lädt im Sommer zum Baden ein, der 
Kiosk direkt am See bietet Getränke und Speisen für den kleinen 
Hunger. Auch Grillen ist am See möglich. 

Startpunkt: Bahnhof Welzheim, Parkplatz 
Streckenlänge: 10 km | Gesamtsteigung: 107 m

Als die „römische Wanderung“ könnte man diese Tour bezeich-
nen, führt sie doch gleich an drei Kastellen vorbei: das Westka-
stell, der Archäologische Park Ostkastell und das Kleinkastell 
Rötelsee. Der Aichstruter Stausee bietet Bademöglichkeiten, 
einen Grillplatz und einen Kiosk mit kleinen Speisen und 
Getränken direkt am Seeufer. 

Startpunkt: Altes Rathaus, Alfdorf 
Streckenlänge: 10 km | Gesamtsteigung: 226 m

Die etwas anspruchsvollere Tour bietet sich auch sehr gut als 
Nordic-Walking Strecke an. Der Schlosspark und das Obere 
Schloss in Alfdorf sind einen Halt wert. Direkt neben dem Park 
steht die ev. Stephanuskirche mit ihrem leuchtend gelben Turm 
und dem für diese Gegend eher seltenen Zwiebeldach. Im 
Ortsteil Haselbach lädt das Waldrestaurant Mecki zur Rast ein.

Startpunkt: Bahnhof Laufenmühle, Wanderparkplatz 
Streckenlänge: 12 km | Gesamtsteigung: 376 m

Der Geologische Pfad führt vorbei an Schluchten, Wasserfällen, 
Grotten und imposanten Sandsteinformationen. 14 Stationen 
erläutern diese typischen Erscheinungen und vermitteln auf 
Informationstafeln ein lebendiges Bild der Erdgeschichte. In 
Langenberg kann auch die Sternwarte mit ihren drei Kuppeln 
bestaunt werden.

Startpunkt: Bahnhof Rudersberg 
Streckenlänge: 14 km | Gesamtsteigung: 428 m

Der Bahnerlebnispfad ist eine einzigartige Wanderstrecke: Er 
ist ein Lehrpfad zur Geschichte der mehr als 100 Jahre alten  
Wieslaufbahn und eine der schönsten Wanderstrecken im 
Schwäbischen Wald, auf der sich die typischen Landschaften in 
wenigen Stunden durchwandern lassen. Dazu gibt‘s kurzweilige 
Schaffner-Episoden in einer Audio-Tour zu hören.

Startpunkt: Hagerwaldsee, Wanderparkplatz 
Streckenlänge: 8,5 km | Gesamtsteigung: 177 m

Diese Stecke ist nicht für Kinderwagen geeignet und festes 
Schuhwerk ist erforderlich! Der steile Anstieg zu  Beginn wird 
mit schönen Ausblicken belohnt. Entlang des Gellbachs geht 
es durch ein stilles Tal bis zur Buchengehrener Sägmühle und 
weiter entlang der Rot zur Voggenbergmühle mit Mühlenladen. 
Am Hagerwaldsee kann im Gasthaus eingekehrt werden.

Startpunkt: Bahnhof Laufenmühle, Parkplatz 
Streckenlänge: 5,5 km | Gesamtsteigung: 167 m

Auf diesem Lehrpfad sind die Planetentafeln maßstabsgetreu in 
ihrem Abstand vom Zentralgestirn, der Sonne, aufgestellt. Jede 
der Tafeln enthält Informationen zum jeweiligen Planeten. Wenn 
man an der Tafel des Planeten Neptun startet (Parkplatz Laufen-
mühle) so bewegt man sich mit achtfacher Lichtgeschwindigkeit 
ins Zentrum des Sonnensystems an der Sternwarte. 

Startpunkt: Rathaus Alfdorf-Pfahlbronn 
Streckenlänge: 37 km | Gesamtsteigung: 692 m

Mühlen gehören zu den ältesten technischen Geräten der 
Menschheit. Kaum jemand kann sich ihrer geheimnisvollen Fas-
zination entziehen. Der Mühlenwanderweg verbindet auf einem 
37 km langen Rundweg elf der schönsten noch erhaltenen 
Mühlen. Für kürzere Wanderungen stehen fünf ausgeschilderte 
Rundwege mit 10 - 15 km Länge zur Verfügung.

Startpunkt: Rathaus Vordersteinenberg 
Streckenlänge: 13,4 km | Gesamtsteigung: 250 m

Gutes Schuhwerk ist bei dieser anspruchsvollen Tour Pflicht, 
denn sie führt über naturnahe Waldpfade. Am Reichenbach-
stausee kann gebadet oder gegrillt werden. Über Waldpfade 
erreicht man den tiefsten Punkt der Strecke an der Leinmühle 
im Naturschutzgebiet Leintal. In Vordersteinenberg kann man 
sich nach dieser schönen Tour im Gasthaus Hirsch stärken. 

Startpunkt: Wanderparkpatz Haldenacker/Finken 
Streckenlänge: 6 km | Gesamtsteigung: 185 m

Ein Abstecher zum „Bannwald Steinhäusle“, einem naturnahen 
Schlucht- und Bannwald bietet sich an. Eine weitere Sehens-
würdigkeit ist die „Große Platte“, eine aus dem Hangschutt 
freigelegte und künstlich schräg aufgerichtete Platte aus 
Angulatensandstein (Schwarzer Jura). Am Rastplatz am Treibsee 
und an der Trögeleshütte kann unterwegs gegrillt werden.

Startpunkt: Wanderparkplatz Täle 
Streckenlänge: 5,9 km | Gesamtsteigung: 131 m

Highlight dieser Tour, die nicht für Kinderwagen geeignet ist 
und festes Schuhwerk voraussetzt, ist das Naturschutzgebiet 
Hägeles- und Brunnenklinge. Diese Doppelklinge zählt zu den 
imposantesten Naturschönheiten des Welzheimer Waldes.  
Am Wanderparkplatz „Täle“, kann man nach der Tour im 
Wassertretbecken kneippen oder am Grillplatz grillen.

Startpunkt: Altes Rathaus, Alfdorf 
Streckenlänge: 8,3 km | Gesamtsteigung: 257 m

Die Route bietet einen herrlichen Blicken auf die Drei Kaiser-
berge sowie bizarre Sandsteinformationen am Wegesrand: den 
„Hohler Stein Alfdorf“ und das Naturdenkmal „Elefanten“. Die 
„Schillergrotte“, einen mit Mischwald bewachsenen, felsigen Teil 
einer Schlucht und eine schöne symmetrische Grotte mit etwa 
25 m langen Felsenflügeln sind ebenfalls sehr sehenswert.

Startpunkt: Wanderparkplatz Ebnisee 
Streckenlänge: 7 km | Gesamtsteigung: 220 m

Diese landschaftlich sehr schöne Route ist nicht für Kinder-
wagen geeignet und festes Schuhwerk ist erforderlich! Sie 
führt vom Ebnisee zum wildromantischen Naturschutzgebiet 
„Strümpfelbachtal“ mit reizvollem Wasserlauf, vielen Quellen 
und malerischen Sandsteinwasserfällen. Einkehren kann man im 
Restaurant Strohbecks, dem Schwobastüble oder am Ebnisee.

Startpunkt: Wanderparkplatz Täle 
Streckenlänge: 4,6 km | Gesamtsteigung: 127 m

Auch diese Tour führt durch das Naturschutzgebiet Hägeles- und 
Brunnenklinge. Diese beiden Klingen sind nicht für Kinderwagen 
geeignet und festes Schuhwerk ist erforderlich! Ein weiterer 
Höhepunkt ist die über 400 Jahre alte Ebersberger Mühle. In 
Cronhütte kann man im Gasthaus Josefle und dem Terrassen-
café der Holzofenbäckerei Weller & Munz einkehren.
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Wanderlust in Welzheim  
Alfdorf und Kaisersbach
Wandertouren im Schwäbischen Wald

Stadt Welzheim

Kirchplatz 3 

73642 Welzheim

Tel. 07182 8008-15 

Fax 07182 8008-80

stadt@welzheim.de  

www.welzheim.de 

Gemeinde Alfdorf

Obere Schlossstraße 28 

73553 Alfdorf

Tel. 07172 309-21 

Fax 07172 309-29

gemeinde@alfdorf.de 

www.alfdorf.de 

Gemeinde Kaisersbach

Dorfstraße 5 

73667 Kaisersbach

Tel. 07184 93838-0 

Fax 07184 93838-21

info@kaisersbach.de 

www.kaisersbach.de
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* Gastronomiebetriebe mit unregelmäßigen, saisonalen Öffnungszeiten

Stadt Welzheim
Champagnerluft und Sommerfrische - dafür ist die Stadt auf der 
Höhe des Schwäbischen Waldes schon seit langem bekannt. Welz-
heim hat einiges zu bieten und auf Schritt und Tritt begegnen dem 
Besucher Relikte aus der Römerzeit. Hervorragend werden sie unter 
freiem Himmel im Archäologischen Park Ostkastell  präsentiert. Am 
östlichen Stadtrand liegt das teilrestaurierte Kastell Rötelsee, ein 
Musterbeispiel für ein Kleinkastell am Obergermanischen Limes. 
Das Museum Welzheim stellt neben römischen Funden in der neu 
gestalteten Römerabteilung auch volkskundliche Exponate aus.  

Eine Menge zu entdecken gibt es an der Haltestelle Tannwald: einen 
Römer-Erlebnisspielplatz, einen romantischen Biergarten, einen Mini-
golfplatz, eine Boule-Bahn, den Stadtpark mit vielen lauschigen Ecken 
und die nahegelegene Gruppe von Wellingtonien. Sogar zwischen 
Gedichten kann man hier wandeln - auf dem Poetenpfad. 

Zahlreiche Cafés und Gasthäuser laden in Welzheim zum Genuss 
ein. Wer sich ein komplettes Wanderwochenende gönnen will,  
findet in Hotels, Gasthäusern oder im Naturfreundehaus Unterkunft. 
Camper können ihr Zelt oder Wohnmobil direkt am Aichstruter 
Stausee aufstellen.

Gemeinde Alfdorf
Alfdorf bietet nicht nur Ruhe und Erholung - hier ist man eingeladen 
zum Wandern, Nordic-Walking, Baden, Golf spielen oder Kutsche 
fahren. 

Die Römer errichteten ab dem Jahr 150 n. Chr. im heutigen Ge-
meindegebiet mehrere Wachttürme, von denen die Grundmauern 
einiger noch erhalten sind. In der Nähe des Haghofs endet ein 
ca. 80 km langes, schnurgerade laufendes Teilstück des Unesco 
Welterbes Obergermanisch-Raetischer Limes. Entlang der Trasse 
der alten Grenze kann man auf dem Limes-Wanderweg (HW 6 des 
Schwäbischen Albvereins) den Spuren der Römer folgen. Auch der 
Mühlenwanderweg führt durch das Alfdorfer Gemeindegebiet und 
berührt hier einige historische Mühlen.

In Alfdorf stehen zwei Schlösser. Das Neue, „Obere Schloss“, steht 
im Schlosspark und ist heute Sitz der Gemeindeverwaltung. Das 
Alte, „Untere Schloss“, wurde um 1550 erbaut. Bauherren waren die 
Herren von Neuhausen. Eine weitere Sehenswürdigkeit ist die Ste-
phanuskirche. Auch gastronomisch hat Alfdorf einiges zu bieten und 
übernachten kann man in zahlreichen Gasthöfen, Ferienwohnungen, 
Bauernhöfen und zwei Campingplätzen.

Gemeinde Kaisersbach
Mit lieblichen Tälern, stillen Wäldern und anmutigen Hügeln bietet die 
Gemeinde Kaisersbach ihren Gästen ein interessantes Freizeitange-
bot. Den Wanderer erwartet ein umfangreiches Netz an markierten 
Wanderwegen. Sehenswert sind die geheimnisvollen Grotten und die 
abwechslungsreiche Mittelgebirgslandschaft inmitten romantischer 
Wälder mit mehreren Mühlen und Badeseen. 

Der Freizeitpark „Schwabenpark“ und eine Sommerrodelbahn liegen 
in unmittelbarer Nähe. Naturschönheiten, wie die Brunnen- und die 
Hägelesklinge, bringen den Wanderer zum Staunen. Ein Besuch der 
Kräuterterrassen mit mehr als 240 Heil- und Küchenkräutern lohnt 
sich und ist ein Erlebnis für alle Sinne.

Im Winter gibt es ein breites Angebot für Wintersportler. Ein Ski- 
sowie ein Schlittenlift steht für Groß und Klein zur Verfügung. Die 
Langlaufloipen sind gespurt, je nach Wetterlage kann man auf den 
zugefrorenen Seen Schlittschuh laufen oder bei einem schönen  
Winterspaziergang einfach die Seele baumeln lassen.  

Luftige Höhen und geheimnisvolle Klingen
Über Stock und Stein durch wilde unverfälschte Natur und vorbei an großer Geschichte? Aber gerne doch! Der Schwäbische 

Wald bietet an einigen Stellen fast spektakuläre natürliche Wildnis. Die gewachsene Kulturlandschaft hat eine mindestens bis 

in römische Zeiten zurückreichende und ablesbare Geschichte. Im Wechsel finden sich tiefe Klingen, blühende Streuobstwiesen, 

verträumte Seen und stille Wälder. Die von der Stadt Welzheim, der Gemeinde Alfdorf und der Gemeinde Kaisersbach gemein-

sam vorgestellten Wanderrouten bieten sich für zahlreiche spannende Entdeckungsreisen zu Fuß an. 

 Schassbergers  
Hotel Ebnisee 
Ebnisee 2 
73667 Ebnisee 
Telefon 07184 2938020

 Kiosk Wörner Ebnisee * 
73667 Ebnisee

 Kiosk am  
Aichstruter Stausee*  
73642 Welzheim-Aichstrut 
Telefon 07182 7081

 Pizzeria Angelo  
Fuchshof 
Obermühle 4 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 496840

 Gaststätte Schützenhaus 
Heideweg 5 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 6497

 Pizzeria Da Camillo 
Tannwiese 3 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 4973396

 Biergarten am Tannwald * 
Tannwiese 4 
73642 Welzheim 
Telefon 0151 11702034

 Residenzstube 
Schorndorfer Straße 88 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 8047591

 Café Westkastell 
Schorndorfer Straße 18 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 5092522

 Eiscafé Il Nuovo Gelato 
Schorndorfer Straße 1 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 902891

 Gaststätte zum  
Grünen Baum 
Kirchplatz 13 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 8885

 Ristorante Ionio 
Kirchplatz 9 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 6939 Schwobastüble  

Winnender Straße 81 
73667 Kaisersbach-Ebni 
Telefon 07184 601

 Naturpark  
Hotel Ebnisee 
Winnender Straße 10 
73667 Kaisersbach-Ebni 
Telefon 07184 2920

 Kiosk Seeblick Ebnisee * 
73667 Kaisersbach-Ebni

 Waldschenke Ebnisee * 
73667 Kaisersbach-Ebni 
Telefon 07184 293797

 Gasthaus Lamm * 
Lindenstraße 9 
73667 Kaisersbach 
Telefon 07184 2715

 Gasthaus Pension  
„Zur Krone“ * 
Dorfstraße 9 
73667 Kaisersbach 
Telefon 07184 512

 Hagmühle * 
Hagmühle 1  
73553 Alfdorf  
Telefon 07172 32487

 Gasthof zum Rössle  
Weilerstraße 44 
73553 Alfdorf-Rienharz 
Telefon 07182 8208

 Imbiss am See * 
Knorrenwiesen 2 
73553 Alfdorf-Höldis

 Landgasthof Döllenhof * 
Döllenhof 1 
73553 Alfdorf-Burgholz 
Telefon 07182 8826

 Gasthaus Hagerwaldsee 
Hagerwaldseestraße 1 
73553 Alfdorf-Hagerwaldsee 
Telefon 07182 6810

 Landgasthaus Lamm * 
Finkenstraße 30 
73553 Alfdorf-Hintersteinenberg 
Telefon 07176 6580

 Gasthaus Hirsch 
Bruckstraße 1 
73553 Alfdorf-Vordersteinenberg 
Telefon 07176 6510

 Gasthaus zum Lamm 
Steiggasse 1 
73553 Alfdorf-Enderbach 
Telefon 07172 31188

 Gasthaus Rössle 
Lorcher Straße 25 
73553 Alfdorf-Pfahlbronn 
Telefon 07172 936397

 Gasthaus zum Löwen * 
Mönchhof 53 
73667 Kaisersbach-Mönchhof 
Telefon 07184 2762

 Gasthaus Josefle * 
Panoramaweg 42 
73667 Kaisersbach-Cronhütte 
Telefon 07184 2777

 Terrassencafé  
Holzofenbäckerei  
Weller & Munz  * 
Im Feldle 3 
73667 Kaisersbach-Cronhütte 
Telefon 07184 91010

 Restaurant Seehof  
am Leinecksee 
Poppenholz 1 
73553 Alfdorf-Brend  
Telefon 07172 32727

 Ristorante Pizzeria  
„Belvedere“ 
Hauptstraße 100 
73553 Alfdorf 
Telefon 07172 329868

 Ratsstube 
Am Alten Rathaus 1 
73553 Alfdorf 
Telefon 07172 3844

 Café Kö 
Hauptstraße 9 
73553 Alfdorf 
Telefon 07172 3282932

 Gasthof zum Hirsch 
Untere Schlosstraße 46 
73553 Alfdorf 
Telefon 07172 305920

 Gasthof Krone 
Mutlanger Straße 21 
73553 Alfdorf-Adelstetten 
Telefon 07171 72959

 Waldrestaurant Mecki 
Pfersbacher Straße 36 
73553 Alfdorf-Haselbach 
Telefon 07171 75950

Gastronomie in Kaisersbach

Gastronomie in Alfdorf

Gastronomie in Welzheim
 Café und Rösterei * 

Pfarrstraße 6 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 4953367

 Café D‘Amici 
Untermühlstraße 6 
73642 Welzheim 
Telefon 0176 78596482

 Restaurant Marathon 
Rudersberger Straße 4 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 3698

 Taverne Sokrates  
Restaurant 
Murrhardter Straße 3 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 8256

 Gasthof zum Lamm 
Gschwender Straße 7 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 8803

 Eiscafé Garda 
Gottlob-Bauknecht-Platz 8 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 2209

 Klingenmühle 
Antikcafé und Biergarten * 
Klingenmühle 1 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 5396500

 Restaurant Bahnhof  
Laufenmühle  
Laufenmühle 2 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 49220

 Café-Restaurant Molina * 
im Erfahrungsfeld der Sinne 
„Eins + Alles“ 
Laufenmühle 8 
73642 Welzheim 
Telefon 07182 800726

 Expresso Gleis 1 * 
Roppachweg 3 
73642 Welzheim 
Telefon 0162 8691503
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